
Stadtteilzeitung Lobeda
www.jenalobeda.de

Dezember 2009

Nummer 142 12. Jahrgang

Dreifelderhalle in Lobeda?

Kultur im Kli-
nikum
Seite 3

Lesen Sie auch:

Straßenbahn:
Neue Strecken
Seite 2

Um eine große Zuschauerbühne soll die Sporthalle in Richtung Saale er-
weitert werden - ein Balkon mit doppelter Verglasung.

Für den Ortsteilrat kam die Entschei-
dung überraschend und aus der Zei-
tung:  die Dreifelderhalle, über die seit
Jahren in Jena diskutiert wird, soll nun
doch nach Lobeda. Die Stadt will die
Werner-Seelenbinder-Halle, in der die
Basketballer bis zu ihrem Aufstieg zu
Hause waren und es nach dem Bundes-
ligaintermezzo unter dem Jenzig nun
wieder sind, für 3000 Zuschauer aus-
bauen. Der Standort Sportforum, der bis
jetzt favorisiert wurde, hat sich nach
eingehender Prüfung durch die Kom-
munalen Immobilien Jena (KIJ) als nicht
realisierbar erwiesen. Die Halle 1, die
für den Umbau vorgesehen war, kann
nur unter großen Schwierigkeiten und
mit erhöhtem Kostenaufwand erweitert
werden. Zudem seien die Lärm-
belastungen für die umliegenden Wohn-
gebiete zu hoch, erläutert Christian
Böhm von KIJ.

Der gesamte Hallenkomplex in
Lobeda-West biete mit weiteren Turn-
hallen, Umkleideräumen und direkter
Anbindung an die große Halle gute Vor-
aussetzungen für eine Erweiterung.
Dazu komme die hervorragende An-
bindung an den öffentlichen Nahver-
kehr. Das Parkplatzproblem will die
Stadt durch die Nutzung des Gewerbe-
gebietes Göschwitz lösen, die Lärm-
belästigung durch den Einzug einer
zweiten Wand und eines schall-
gedämmten Daches.

Die Halle soll flexibel sein, Tribünen
können versenkt werden, den bisher
ansässigen Sportvereinen soll sie nach
wie vor offen stehen und Gastronomie
vorhalten. Erweitert wird durch einen
Balkon Richtung Saale. Ein Parkhaus
sei, von den Kosten her betrachtet, uto-
pisch.

Das sehen der Ortsteilrat und die zur
Ortsteilratssitzung anwesenden Bürger
anders. Die Parksituation in Lobeda ist
äußerst angespannt. In der Diener-
straße gibt es nicht einmal 100 Park-
plätze und ein massives Ausfahr-
problem. Die Kauflandparkplätze ste-
hen nicht zur Verfügung. Ohne eine
Lösung für das Verkehrsproblem ist an
den Ausbau der Halle nicht zu denken.
Dazu kommt der Lärm, der bei jedem
Spiel für die Anwohner bei geschlosse-
nen Fenstern nicht zu überhören ist. Ein
Bürger merkte an, dass bereits vor 10
Jahren über eine Mehrzweckhalle auf
dem Standort der Kulturhausbrache dis-
kutiert wurde. Das Vorhaben geriet we-
gen finanziellen Unwägbarkeiten zu den
Akten. Inzwischen gehört die Fläche
jenawohnen, die eine ähnliche Bebau-
ung europaweit ausschreiben will. Orts-
teilbürgermeister Volker Blumentritt
hatte im Vorfeld der Sitzung mit Ge-
schäftsführer Stefan Wosche-Graf ge-
sprochen, der bestätigte, in die Planun-
gen nicht einbezogen zu sein. Warum
plötzlich die Eile, zumal die Basketball-
er die erste Liga längst wieder verlas-
sen haben? Und was verbirgt sich hin-
ter dem Begriff „Mehrzweckhalle“, an
welche Großveranstaltungen ist ge-
dacht?
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Der zuständige Dezernent, Frank
Schenker, räumt ein: „Leider ist es mir
nicht gelungen, bei einem so wichti-
gen Anliegen wie dem Sport einen
Ausschuss ins Leben zu rufen“.

Der Ortsteilrat möchte derzeit kei-
nen eigenen Ausschuss, wohl aber
die nächste Ausschusssitzung zu die-
sem Thema in Lobeda. Schenker, der
zu den Einreichern der Referenten-
beschlussvorlage zum Ausbau der
Sporthalle für die Stadtratssitzung am
25. November gehört, versprach, das
Papier als Erste Lesung zu betrach-
ten und die Belange der Bürger ein-
zubeziehen.

„Wir haben beschlossen, die Gemein-
schaftsunterkunft in der Carolinenstraße
aufzulösen“ beginnt der Fachdienstleiter
für Soziales, Ralf Kühmstedt, seine Rede
in der Ortsteilratssitzung. Das Über-
gangswohnheim für Flüchtlinge und Spät-
aussiedler hat derzeit nur noch wenige
Bewohner. Darunter sind fast keine Asyl-
bewerber mehr, nur noch sogenannte
Kontingentflüchtlinge. Die Stadt will des-
halb das Haus, das für 100 Personen aus-
gelegt ist, schließen. Der Betreiber-
vertrag mit der Gesellschaft für soziale
Dienste aus Freiberg läuft zum 31. De-
zember aus. Vier Familien werden ab An-
fang Dezember in die Rennerstraße zie-
hen, die übrigen in die Schulstraße –
Standorte, die die Stadt selbst verwaltet.
Auch auf die Frage, was künftig mit der
Carolinenstraße 45 passieren soll, hat
Ralf Kühmstedt eine Antwort. Es ist ein

Nach der Eröffnung der 2. Tunnelröhre wird
seit Wochen mit Hochdruck Erde auf die
Überdeckelung gebracht. Die Stadt hat sich
parallel dazu mit dem Wegebau von zwei
Seiten an das Bauwerk herangearbeitet.
Gut sichtbar ist jetzt schon der Hauptweg,

In diesen Tagen ziehen die letzten Bewoh-
ner aus der Carolinenstraße aus. Danach
soll für studentisches Wohnen saniert
werden.

Neues bei der Straßenbahn

Kurz vor Weihnachten macht der Je-
naer Nahverkehr den Bürgern ein be-
sonderes Geschenk: Der Ringschluss
der Straßenbahn zwischen Burgau,
Lobeda-West und Göschwitz wird er-
öffnet. Damit ergeben sich Änderungen
im Linienverkehr:

Linie 1 verkehrt über die Ober-
aue, Burgau, das Gewerbe-
gebiet Göschwitz nach
Lobeda-West. Dort ändert
sich die Liniennummer
auf die 4 (über die Ober-
aue bis nach Zwätzen).

Carolinenstraße: Übergangswohnheim wird aufgelöst

Ausbau der BAB4

Dreifelderhalle in Lobeda...
Fortsetzung von Seite 1

Linie 4 bedient die Strecke zwi-
schen Zwätzen und Lobeda-
West, fährt aber  nicht über das

Gewerbegebiet Gösch-
witz (wie Linie 1).

Fahrgäste aus
Lobeda gelan-

gen so auf unter-
schiedlichen Wegen

ins Zentrum und
zurück.

Investor in Aussicht, der einem anderen
großen Problem in Jena Abhilfe schaf-
fen will – dem studentischen Wohnen.
In den nächsten Wochen soll es Gesprä-
che über die Vertragsgestaltung geben.
Das Projekt soll, wenn es gelingt, im
Ortsteilrat vorgestellt werden.

Linie 3 verbindet Lobeda-West und
-Ost. Die Straßenbahnen fahren vom
Zentrum aus über den Damaschkeweg
nach Burgau, passieren das Gewerbe-
gebiet, Lobeda-West und schließlich
Lobeda-Ost. Von Lobeda-West aus
hält die Straßenbahn auf der neuen Stre-
cke durch das Gewerbegebiet jenseits
der Saale an folgenden Punkten: Bahn-
hof Göschwitz, Jenoptik, Felsbach-
straße, Ernst-Ruska-Ring und Alte
Burgauer Brücke. Für den Jenaer Nah-
verkehr, der seit den 1990er Jahren das
Schienennetz kontinuierlich ausgebaut
hat, ist die Strecke ein weiterer Mei-
lenstein, der in der vorgesehenen Bau-
zeit geschaffen wurde.

der an Stelle des alten Promenadenweges
über den Deckel nach Rutha verlaufen wird.
Bis Ende des Jahres sollen die Erdarbeiten
abgeschlossen sein. Über den Planungs-
stand für die Grünordnung informieren wir
zu gegebener Zeit.
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Veranstaltungen / Konzerte

Duftende Seifen handgemacht
In der Reihe Galerie Kultur wird die Her-
stellung handgemachter Naturseifen
erklärt und Schritt für Schritt vorgeführt.
Alle Interessenten sind herzlich einge-
laden, sich von den verschiedenen Düf-
ten in weihnachtliche Stimmung verset-
zen zu lassen.
Dienstag, 15. Dezember 19 Uhr

Wachsein und Träumen

Die Bilder von Barbara Schmidt-Künstel
lassen Fantasie, Spaß, aber auch
Nachdenklichkeit erkennen. Sie sind
vorwiegend mit Acrylfarben oder in Öl
gemalt. Hinzu kommen Collagen und
Papiercollagen, die zum Teil unter Ver-
wendung von Schieferstückchen ent-
standen sind. bis 18.12.2009 jeweils
Di, Mi 10-17 Uhr, Do 10-18 Uhr

KuBuS im Dezember

Interkultureller Lampionumzug
Der KuBuS lädt Kindergärten und
Schulen am 10. und 14. 12. jeweils
16 Uhr sowie am 16.12. um 14 Uhr
zum Lampion-Basteln ein. Am 16. 12.
gibt es dann einen Lampionumzug
durchs Wohngebiet, der schließlich
am großen Lagerfeuer am KuBuS en-
det. Alle Kinder, Eltern und Großeltern
sind herzlich eingeladen.
Lampionumzug: Mi, 16.12. ab 16 Uhr

Sonntagslesung im KuBuS
 „Marjelchen“ von Ingeborg Simon
Die Frage nach den eigenen Wurzeln
ist für die Autorin Anstoß, sich an ihre
eigene Kindheit und Jugend zu erin-
nern. Sie erzählt von den kargen Le-
bensbedingungen nach dem Krieg, von
ihrer Mutter, die sie liebevoll „Mar-
jelchen“ nannte - die ostpreußische Be-
zeichnung für „Mädchen“ -, von ihren
Freundinnen, dem Mauerbau in Berlin,
ihrer Schulzeit in der DDR und ihrer
ersten großen Liebe.
Sonntag, 6. Dezember 16 Uhr

Theater im Karton 1
 „Melancholie ist kein Ein-Euro-Job“
„Why does it always rain on me?“ -
fragt sich der auf einem viel zu großen
Stuhl sitzende Protagonist und zieht an
der Gießkanne über seinem Kopf. Me-
lancholie und Selbstmitleid, kluge Kom-
mentare und kleine Gegenbewegungen
sitzen oft nicht weit voneinander ent-
fernt. Mo, 7. Dezember 20 Uhr

Theater im Karton 2
 „Seilschaften“
Zwei Menschen auf der Bühne durch
ein langes Seil ständig miteinander ver-
bunden. Die Performance betrachtet
neben Nuancen zwischen beiden Per-
sonen den Umgang zwischen Freiheit
und Abhängigkeit. Di, 8. 12. 20 Uhr

Wem gehört die Welt?
Wasser und Wissen, Erbgut und At-
mosphäre gehören zum Nötigsten für
ein menschliches Leben. Doch sie ge-
hen der Gesellschaft immer mehr ver-
loren, weil sie privatisiert und der all-
gemeinen Verfügung entzogen, miss-
braucht oder unbezahlbar werden. Sil-
ke Helfrich liest aus ihrem 2009 er-
schienenen Buch „Wem gehört die
Welt? Zur Wiederentdeckung der
Allgemeingüter“.
Do, 10.12. 19 Uhr

Sambatrommeln in Lobeda
 Junge Leute mit Lust auf starke Beats,
Musik, Bewegung und Power sind ein-
geladen, in einer Samba – Gruppe für
Jena zu trommeln.
Donnerstags um 17 Uhr

Hinweise / Sonstiges

„Aktiv im Alter“ in Jena
Noch bis 18.12. sind ältere Bewohner
Lobedas aufgerufen, ihre Wünsche und
Bedürfnisse für ein aktives Alter zu äu-
ßern. In der AWO-Wohnberatungs- und
Begegnungsstätte für Senioren im LISA
ist dazu eine blaue „1000-Wünsche-Box“
aufgestellt. Im Mittelpunkt steht die Fra-
ge „Wie wollen wir morgen leben?“. Wie
wird die Generation 50plus wahrgenom-
men und welche ehrenamtlichen Aufga-
ben kann sie im Alter übernehmen?
Info: Tel. 63 49 558 /Email: scheller@
buergerstiftung-zwischenraum.de

Programm STÄRKEN vor Ort
 Bis einschließlich 31.12.2009 können
sich Träger und Initiativen mit neuen
Mikroprojekten zur beruflichen und so-
zialen Integration von Jugendlichen, jun-
gen Erwachsenen und Frauen im Rah-
men des Förderprogramms STÄRKEN
vor Ort bewerben. Informationen und
Anträge sind im Stadtteilbüro Lobeda
erhältlich. Tel. 36 1057 oder Mail:
sblobeda@t-online.de

Lobeda-Cup + Weihnachtsturnier
Am Sonntag, dem 13.12. findet ab
15.30 Uhr in der Turnhalle Emil-Wölk-
Straße das diesjährige Fußballturnier
um den 7. Lobeda-Cup statt.
Am Sonntag, dem  20.12. ab 15.30
Uhr, lädt der Midnight-Fun e.V. an den
gleichen Ort zum Fußballweihnachts-
turnier ein. Es winken Pokale und klei-
ne Überraschungen. Anmeldung /Info
0171/52 81 211 bzw.  0173/38 92 471.

Weihnachten in der Schmiede
Der Studentenclub „Schmiede“ lädt am
Mittwoch, den 9.12.  10 Uhr zur großen
Weihnachtsfeier ein: Frühschoppen und
weihnachtliche Blasmusik; ab 14 Uhr
Weihnachtsmarkt; abends Livemusik
(ACE und Torsten von Cornamusa)

Lobeda-Chronik und  -DVD
Sie suchen noch Geschenkideen?
Chronik Neulobeda (1966-2006) -
Wiederauflage
DVD „Lobeda.Eingangstor von Jena“
von Germer/Telschow Filmproduktion

Die Ausstellung "Faszination Antark-
tis"  von Jenaer Studenten und Wissen-
schaftlern  ist bis zum 4. Januar in der
Magistrale des Klinikums zu sehen.
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Service

Beratungstage in der Galerie/Stadtteil-
büro, Tel. 36 10 57
montags 14-16 Uhr: Bewerbungssprech-
stunde - Stellenrecherchen
14-16 Uhr: Rechtsberatung zu Fragen ALG
I, ALG II, Sozialhilfe (RA Stefan Pagel)
Di, 1.12. 9-15 Uhr: Ombudsstelle – Bera-
tung und Information für ALG-II-Empfänger
10-11 Uhr: Ausgabe der Gutscheine für
Frauennachttaxi
Schiedsstellen im LISA :  1. 12.

16-17 Uhr für Lobeda-Ost
17-18 Uhr für Lobeda-West

Veranstaltungshinweise

Lobdeburgklause, Tel. 50 74 90
So, 13.12. 15 Uhr Kinderweihnachtsfeier
Galerie/Stadtteilbüro, Karl-Marx-Allee 28,
Tel. 36 10 57

bis Fr, 18.12. Ausstellung „Wachsein und
Träumen“

Fr, 4.12. 14.30 Uhr Weihnachtlicher
Kulturtreff mit Musik u.v.m.

Di, 15.12. 19 Uhr GALERIE KULTUR
„Duftende Seifen handgemacht“

Mi, 16.12. 16 Uhr Erzählcafé
„Lobdeburg, Lobeda, Drackendorf“

Stadtteilzentrum LISA, Werner-Seelen-
binder-Straße 28a, Tel. 49 28 35

Fr 4.12. 14 Uhr Weihnachtlicher Bürger-
tag des Ortsteilrates

Fr, 11.12. 20 Uhr 31. Jenaer Jazz-Abend
(Old Time Memory Jazzband Jena)

Sa, 12.12. 21 Uhr Familientanz mit DJ
Watzl + Weihnachtsüberraschung

Do, 31.12. 19 Uhr Silvesterveranstaltung
DRK-Seniorenzentrum, Ernst-Schneller-
Straße 10, Tel. 33 46 14

Di, 1.12. 8.30 Uhr Familienfrühstück
9.30 Uhr Wanderung

Do, 3.12. 14 Uhr Weihnachtstanz (bitte
anmelden!)

Di, 8.12. 14 Uhr Weihnachtsgeschichten
Do, 10.12. 14.30 Uhr DRK und VS

Neulobeda Weihnachtsfeier
Do, 17.12. 12 Uhr Fahrt zur Toskana

Therme (Anmeldung bis 10.12.) 14 Uhr
DRK Weihnachtsfeier (Anm. bis 15.12.)

Das DRK Seniorenzentrum ist vom
24.12.-3.1.2010 geschlossen!
AWO Begegnungsstätte, W.-Seelen-
binder-Straße 28a, Tel. 35 87 71

Mi, 2.12. Fahrt zum Erfurter Weihnachts-
markt & Ausstellung „Florales zur Weih-
nachtszeit“ (bitte anmelden!)

Mo, 7.12. 13 Uhr Skat / Kartenspiele
Mi, 9.12. 14 Uhr Weihnachtsfeier
Mi, 16.12. Abschlusswanderung 2009

KuBuS, Theobald- Renner- Straße 1a
Tel., 53 16 55

Sportkurse Neu:
Do, 3., 10. und 17.12. 17.30 Uhr

Schnupperkurs Nordic Walking
Fr, 4., 11. und 18.12. 8.30 Uhr Präven-

tionsgymnastik (pro Einheit 1,50€€ )
Mi, 17.30 und Mo 10 Uhr Gemeinsam

3000 Schritte extra,  Mo, 15 Uhr Hip
Hop Culture, Di, 16 Uhr Kinderturnen,
Di, 18 Uhr Ganzkörpertraining, Mi, 17
Uhr Pilates, Do, 17 Uhr Jena-Lobeda-
Samba, Fr, 17.30 Uhr Urban Action

„Engagement im Quadrat“
Fr, 4.12. 18 Uhr, Sa 5.12. 10 Uhr und Fr

11.12. 15 Uhr, Sa 12.12. 10 Uhr Ange-
bot für werdende Übungsleiter, Sport-
interessierte und ehrenamtlich Tätige

Kultur
Mi, 2.12. 19 Uhr Filmfestival: „Zuoz –

Schule der Elite“ (F/Ö 2007)
Mi, 9.12. 19 Uhr Filmfestival:

„Streik(t)raum“ (F 2007)
Di, 15.12. 19 Uhr Musikalisch-Literari-

sche Weihnachten mit Martin Stiebert,
Andrea Kliewer, Ilga und Martin Herzog

Familie
So, 13.12. 11:15 und 16 Uhr Kindertanz-

theater: „König Drosselbart“
10.12. und 14.12., 16 Uhr, 16.12., 14

Uhr Lampionbasteln im KuBuS
Mi, 16.12. 16 Uhr Lampionumzug durch

Lobeda, danach Abschlussfeuer
So, 20.12. 10 und 14 Uhr Familienkino
„Lauras Stern“ (Eintritt: 1 Euro)
Pfadfinder-Abenteuerspielplatz, W.-
Seelenbinder-Str. 26, Tel. 66 60 58

Öffnungszeiten: Mi-Sa 14-18 Uhr
Kinder- und Jugendzentrum KLEX,
Fregestraße 3, Tel. 63 50 90

Di,1.12. 19 Uhr  Spieleabend für Erwach-
sene, Sa, 5.12. ab 15 Uhr Familien-
weihnachtsfeier

Mi, 15 Uhr  Familiencafé u. Holz-
werkstatt, Do, 9.30 Uhr Eltern-Kind-
Zeit, 16Uhr Töpfern, 17 Uhr Modellbau,

Sa, 14-18 Uhr Spielcafé geöffnet
Der Klex bleibt vom 23.- 3.1. geschlossen.
Studentenclub „Schmiede“ e.V:, Emil-
Wölk-Straße 5, Tel. 33 16 88

Mi, 9.12. ab 10 Uhr Große Weihnachts-
feier in der Schmiede mit Adventsbasar
Der Boom, Platanenstr. 4, Tel. 63 52 50

Je Mi, 20 Uhr Spieleabend (Eintritt frei!)
Sa, 5.12. 22 Uhr Niko-Klaus-Party
Sa, 12.12. 22 Uhr Top 100 - Jahres-

rückblick
Do, 24.12. 22 Uhr Live! Blueprint & friends
Do, 31.12. 22 Uhr 12h-Silvesterparty

Jenaer Bläserweihnacht

Der in Lobeda beheimatete Blasmusik-
verein Carl Zeiss lädt dieses Jahr
bereits zum dritten Mal zur „Jenaer
Bläserweihnacht“ ein. Den Auftakt bil-
det am Samstag, 12.12. ab 19 Uhr der
kammermusikalische Abend in der Kir-
che Winzerla unter dem Motto „Blech
trifft Orgel“. Am So,13.12. findet um
14.30 Uhr in der Stadtkirche St.
Michael das traditionelle große Blech-
bläserweihnachtskonzert der Brass
Band BlechKLANG statt. Der 14.12.
gehört den Kindern der Stadt, wenn um
10 Uhr zur Kinderbläserweihnacht mit
„B7 Brass“ und Schauspieler Ralf Jung
in die Stadtkirche eingeladen wird.
Karten im Vorverkauf u.a. im Stadtteil-
büro Lobeda (Galerie)

Veranstaltungen im Advent
Peterskirche Lobeda-Altstadt

So, 6.12. 18 Uhr „Advent in unseren Her-
zen“ - Weihnachtskonzert mit dem
Volkschor Lobeda 1847 e.V.

So, 20.12. 15 Uhr Adventsmusik mit dem
Posaunen- und Kirchenchor Lobeda

Heiligabend in Lobeda
Peterskirche Lobeda

15 Uhr Krippenspiel
17 Uhr Christvesper
23 Uhr Mitternachtsmesse

Kirche Drackendorf
15 Uhr Krippenspiel
17 Uhr Christvesper

Martin-Niemöller-Haus
16:30 Uhr Krippenspiel für Kinder

Eine besinnliche Ad-
ventszeit und ein frohes
Weihnachtsfest – das
wünscht Ihnen die Re-
daktion Ihrer Stadtteil-
zeitung Lobeda!


